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Terrarien-Heizmatten:
Ein nützliches Utensil für Kleintierpraxis

und Heimtierhaltung
Von Frank Mutschmann, Berlin

In meiner Eigenschaft als Kleintierpraktiker und der speziellen Ausrichtung des Leistungsprofils unserer Praxis auf die
Betreuung von Reptilien und anderen „Exoten“ war ich ständig auf der Suche nach zweckdienlichen, hygienisch
einwandfreien und technisch sicheren Wärmequellen, die während der Behandlung diese Tiere und auch bei der Vor-
und Nachsorge der Patienten eingesetzt werden können.

Eine moderate Wärmezuführung ist besonders bei Rep- werden regelmäßig bei Operationen eingesetzt. Be-
tilien von Bedeutung. Zur Einleitung und Aufrechterhal- währt hat sich die Verwendung auch bei der Bahand-
tung einer Narkose (Injektion oder Inhalation) als auch lung von Unfall- oder Schockpatienten sowie bei In-
beim Abbau der Narkotika ist die fusionen, die über einen längeren
Aufrechterhaltung einer entspre- Zeitraum erfolgen müssen. Die
chenden Körpertemperatur durch
Gewährleistung der Vorzugstem-
peratur in der unmittelbaren Um-
gebung dieser Tiere entschei-
dend. Unterkühlung verzögert die
Narkose und wirkt zudem immun-
supprimierend. Auch bei Klein-
Säugern, die bei Erkrankung und
in Stresssituationen leicht zu Un-
tertemperatur neigen (siehe auch
Artikel des Kollegen Schweigart,
VET-impulse 4/2000) ist die Wär-
mezufuhr wünschenswert. Bisher
von uns angewandte Lösungen
(Strahlungswärme, „Wärme-Ak-
kus“ etc.) führten in der Regel eher
zu Schweißausbrüchen beim Ope-
rateur oder waren hinsichtlich der
gleichmäßigen Wärmeabgabe, der
Regelbarkeit oder aus hygienischer
und sicherheitstechnischer Sicht
unbefriedigend.
Im Gespräch mit Tierhaltern wurde
ich auf die Heizmatten aufmerksam,
die hinsichtlich der ausgewiesenen
Eigenschaften für unsere Zwecke
brauchbar schienen. In verschie-
denen Abmessungen (von
17 x 17cm bis 45 x 65 cm bei
ThermoLux-Wärmeunterlagen bzw.
23 x 42 cm bis 31,5 x 72,5 cm bei
AccuLux-PetMat-Aquarienheizungen
sie sowohl als Unterlage bei Operat
Wärmequelle in Aquarien, Terrarien
Verwendung finden. Die Matten sind
sehr dünn (maximal 3mm) und flexib
Gewährleisten eine gleichmäßige W
Heizleiter!), sind schwer entflammba
mögliche Sicherheit (Schutzklasse 1
Der mehrmonatige Gebrauch der Ma
Hat die Erwartungen bestätigt. Die W
Wasser abweisende, glatte Ober-
fläche der Matten lässt sich sehr
gut reinigen und desinfirzieren.
Selbst haftende OP-Abdecktücher
oder –folien können direkt auf der
Oberfläche befestigt werden (vor-
teilhaft bei sehr kleinen Patienten).
Die Wärmeabgabe ist moderat und
gut über die gesamte Fläche- mit
Ausnahme der äußersten Randzo-
ne – verteilt. Probemessungen bei
einer Raumtemperatur zwischen 21
bis 23°C ergeben eine Umgebungs-
temperatur in Tierkörpernähe (un-
ter OP-Abdecktuch) von 25 bis ma-
ximal 28°C.
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Zudem finden die Matten bei uns
Verwendung in Tierkäfigen für Hunde
und Katzen sowie in den für Patienten
zur Verfügung stehenden Aquarien
und Terrarien. Hier können die Mat-
ten direkt in den Behältern oder aber
als Unterlage eingesetzt werden.
Bewährt hat sich diese Wärmequelle
nach Angaben von Hunde- und
Katzenzüchtern auch in Wurfboxen
und „Welpenstuben“ sowie zur Behei-
zung von Hundehütten in Zwinger-
anlagen.
Die Matten werden von der Firma
Witte + Sutor GmbH, D-71540 Murr-

erfügbar, können hardt, Steinberger Straße 6 (Postfach 1354 / PLZ 71536)
en als auch als hergestellt und sind im entsprechend orientierten Einzel-
ierkäfigen etc. handel erhältlich. Gleichzeitig bietet der Hersteller pas-
bsolut wasserdicht, sende Temperaturregler an, die vor allem beim Einsatz
, verrottungsfest, in Aquarien und Terrarien sinnvoll sind.
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